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Redaktionsschluss war der  
30. Juli 2010. Die rechtlichen  
Grundlagen geben den Stand  
zu diesem Datum wieder.  
Die hier dargestellten Inhalte 
haben keinen Anspruch auf  
Vollständigkeit und stellen  
keine rechtliche Beratung  
dar. Wir legen großen Wert  
auf geschlechtliche Gleich- 
behandlung. Zugunsten 
der besseren Lesbarkeit  
wurde in dieser Broschüre 
überwiegend die traditionelle 
sprachliche Form verwendet.  

ăEs ist nicht genug, zu wissen - man muss es auch anwenden. 

Es ist nicht genug, zu wollen - man muss es auch tun!ò 
 

Johann Wolfgang von Goethe 
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GRU WORT 
 

  

 
 
Die Situation von jungen Müttern und Vätern ist nicht immer 
einfach. Vieles ist unter einen Hut zu bringen. Die Familie, die 
Karriere, die Freizeit. Und noch schwieriger ist es für junge 
Auszubildende. Während man sich im Berufsleben eine 
Auszeit nehmen kann, ist der Abbruch einer Ausbildung mit un- 
günstigen Folgen für das weitere Leben verbunden. Viel zu viele junge Mütter und 
Väter haben ihre Ausbildung aus familiären Gründen beendet ς weil sie sich um 
ihr Kind oder einen pflegebedürftigen Angehörigen kümmern wollten. Daher 
wurde im Jahr 2005 das Berufsbildungsgesetz reformiert. Damit Familie und 
Ausbildung nebeneinander Zeit haben, wurde Ausbildung in Teilzeit nun endlich 
ermöglicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Meine Mitarbeiter und ich haben uns der Aufgabe verschrieben, diese neuen 
Chancen hier in der Region bekannt zu machen und jungen Menschen Mut zu 
machen, ihre Ausbildung wieder aufzunehmen oder fortzuführen. Umfassende 
Beratungen und unsere Kontakte zu den Unternehmen in Greifswald und 
Ostvorpommern werden Ihnen helfen. Kommen Sie zu uns und lassen Sie uns die 
nächsten Schritte gemeinsam gehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Dr. Antje Mayfarth 
 
 
Geschäftsführerin  
BiG - Bildungszentrum in Greifswald 
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AUSBILDUNG BEKOMMT TEILZEIT! 
 

 

 

 

 

 

  

Anne ist 23 Jahre jung und hat 
keinen Ausbildungsabschluss. Sie 
begann zwar nach der Schule eine 
Lehre, musste diese aber ab-
brechen, da sie zwischenzeitlich 
eine kleine Familie gründete. Für 
Anne war dies die einzig richtige 
Entscheidung und sie bereut es 
nicht. Nun möchte sie aber ihre 
Ausbildung fortführen und be-
enden. Es wäre für sie problemlos 
machbar, denn die Türen stünden 
der jungen Frau überall offen. 
Doch durch die Betreuung ihrer 
kleinen Tochter hat sie einfach zu 
wenig Zeit. 

 
Keine   Chance?   Ein   Leben   ohne 
berufliche Ausbildung? Anne  ent-
schloss sich, Alternativen zu suchen 
und stieß auf ein neues Modell: 
Ausbildung in Teilzeit. 
 

Sie wandte ǎƛŎƘ ŀƴ Řŀǎ ¢ŜŀƳ Ǿƻƴ αEfA ς Erfolgsfaktor Ausbildungά ƛƳ .ƛD - 
Bildungszentrum in Greifswald. Hier erfuhr sie, wie und wo sie ihre Ausbildung 
anfangen sowie ihre sechs Monate alte Tochter tagsüber betreut werden kann, 
wie die Ausbildung bestmöglich zum Erfolg führt und wie die finanzielle 
Ausstattung geregelt ist. 
 
So könnte Anne ihrer neuen Ausbildung 25 Stunden pro Woche nachgehen, so 
dass sich die gesamte Ausbildungszeit nicht verlängert und sie dennoch viel Zeit 
für ihre Tochter haben wird. Schon ihretwegen ist sie hochmotiviert und möchte 
ihren Abschluss in der Regelzeit schaffen. Damit das klappt, werden ihr 
Ausbildungsbetrieb und das EfA-Team dafür sorgen, dass jeder Tag einen guten 
Rhythmus findet zwischen Ausbildung, Berufsschule, Tagesmutter und Freizeit. 
Anne wird ihre Wunsch-Ausbildung dank Teilzeit-Berufsausbildung bekommen! 
Und wir laden Sie nun herzlich dazu ein, sich über diese neue Möglichkeit in dieser 
Broschüre zu informieren. 
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 WAS IST TEILZEIT-BERUFSAUSBILDUNG? 
 

Wenn Sie Mutter oder Vater wurden oder Angehörige pflegen und deshalb noch 
keine Berufsausbildung anfangen konnten oder ihre Ausbildung abbrechen 
mussten, dann ist die Möglichkeit einer Ausbildung in Teilzeit die beste Lösung. So 
haben Sie genügend Zeit, sich um Ihre Familie zu kümmern und zugleich kann ihr 
Start ins Berufsleben durch eine solide Ausbildung vorbereitet werden. Dass Sie 
nach der Pflege oder Elternzeit nicht mit leeren Händen da stehen, ist vorrangiges 
Anliegen des neuen Modells der Teilzeit-Berufsausbildung. 

 

Deshalb können Sie sich mit Ihrem Ausbildungsbetrieb auf eine verringerte Anzahl 
der Wochenstunden einigen, die zwischen 20 und 30 Stunden liegen kann. Hinzu 
werden die jeweiligen Ausbildungszeiten fest vereinbart, so dass Sie Ihren 
Tagesrhythmus gut planen können. Diese Absprachen werden in den 
Ausbildungsvertrag mit übernommen und auch die Berufsschule, wo Sie ihren 
theoretischen Unterricht in Vollzeit absolvieren, wird darüber informiert. 
Zustimmen muss in jedem Fall auch die zuständige Kammer (bspw. IHK oder 
Handwerkskammer). Die im Kasten auf dieser Seite dargestellte Variante der 
Teilzeit-Berufsausbildung ist besonders zu empfehlen, da bei weniger 
Wochenstunden sich die gesamte Dauer der Ausbildung um ein Jahr verlängern 
würde und dem ausbildende Betrieb zu wenig Wochenstunden für die Ausbildung 
vor Ort blieben.  
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VARIANTE DER TEILZEITAUSBILDUNG  
OHNE VERLÄNGERUNG DER AUSBILDUNGSZEIT 
 
Die Arbeitszeit einschließlich des Unterrichts in der Berufs-
schule beträgt mindestens 25 Wochenstunden bzw. 75% der 
eigentlichen wöchentlichen Arbeitszeit.  
 

 



 

 

WELCHE ÄMTER HELFEN MIR IN GREIFSWALD  
UND OSTVORPOMMERN? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

¡ Amt Anklam Land, Spantekow  § Amt Züssow 

¢ Stadtverwaltung Anklam    ̈Amt Lubmin 

£ Amt Usedom-Süd, Stadt Usedom © Stadtverwaltung der  

¤ Gemeindeverwaltung Heringsdorf              Universitäts- und 

¥ Amt Usedom-Nord, Zinnowitz        Hansestadt Greifswald 

¦ Amt Am Peenestrom, Wolgast  ª Amt Landhagen, Neuenkirchen 
 
Als überregionale Behörde ist für Kindergeld und Kinderzuschlag zuständig die 
Familienkasse Stralsund: Alte Richtenberger Straße 20, 18437 Stralsund 
Telefon: 01801 546337 (3,9 Cent/Minute) 
E-Mail: familienkasse-stralsund@arbeitsagentur.de 
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Infografik:  
eigene Erstellung 



 

 

WER IST MEIN ANSPRECHPARTNER FÜR 
KITA-PLATZ, TAGESMUTTER UND WOHNGELD? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¡ Amt Anklam Land:  
 
Rebelower Damm 2  
17392 Spantekow  
Tel. 039727 250-0 

¢ Stadtverwaltung Anklam:  
 
Sozialamt und 
Wohngeldstelle: 
Leipziger Allee 26 
17389 Anklam 
Tel. 03971 846-01 
 
Zugleich Jugendamt des 
Landkreises Ostvorpommern:  
Tel. 03971 845-98 
Fax. 03971 845-60 
E-mail: jugendamt@landkreis-
ostvorpommern.de 

£ Amt Usedom-Süd, 
Ordnungsamt: 
 
Markt 7 
17406 Stadt Usedom 
Tel. 038372 750-33 

¤ Gemeindeverwaltung 
Heringsdorf, Hauptamt: 
 
Kurparkstraße 4  
17419 Ahlbeck  
Tel. 038378 250-16 

¥ Amt Usedom-Nord, 
Hauptamt:  
 
Möwenstraße 1  
17454 Zinnowitz,  
Tel. 038377 73-113 

¦ Amt Am Peenestrom,  
Schul-, Kultur- und Sozialamt: 
 
Rathausplatz 10 
17438 Wolgast 
Tel. 03836 251-207 
 
Wohngeldstelle: 
Burgstraße 6 
17438 Wolgast 
Tel. 03836 251-117 

§ Amt Züssow 
 
Anspruchsfeststellung 
Kita/Tagespflegeperson: 
Frau Iris Kejla, Dorfstr. 6 
17495 Züssow  
Tel. 038355 643-311 
 
Übernahme der 
Elternbeiträge:  
Frau Roswitha Kramber 
Dorfstraße 6, 17495 Züssow 
Tel. 038355 643-325  
(dienstags 6433-15) 
 
Wohngeldstelle:  
Frau Roswitha Kramber 
Dorfstraße 6, 17495 Züssow 
Tel. 038355 643-325 
 (dienstags 643-115) 

 ̈Amt Lubmin, Sozialamt: 
 
Geschwister-Scholl-Weg 15 
17509 Lubmin 
Tel. 038354 350-32 
 
Wohngeldstelle:  
Tel. 038354 350-34 

© Stadtverwaltung Greifswald 
 
Anspruchsfeststellung Kita, 
Tagespflegeperson bzw. zum 
Erlass der Betreuungskosten: 
Frau Fröhlich, Tel. 03834 522-
424, Frau Batschke -425, Frau 
Schuldt -408, Frau Pribbernow -
442, Amt für Jugend, Soziales 
und Familie, Goethestraße 2a, 
17489 Greifswald, E-Mail: 
jugend-soziales@greifswald.de  
 
Unterhalt / Unterhaltsvorschuss: 
Frau Knuth, Tel. 03834 524-500, 
Goethestraße 2a 
 
Antragstellung auf 
Tagespflegeperson:  
Frau Schwerdt, Tel. 03834  
522-880, Baderstraße 24 
 
Wohngeldstelle: 
Friedrich-Loeffler-Straße 8,  
Tel. 03834 522-524-27 
 
 
 
 
 
 
 
 

ª Amt Landhagen, Hauptamt: 
 
Theodor-Körner-Straße 36 
17498 Neuenkirchen 
Tel. 03834-895144 
 
Wohngeldstelle:  
Tel. 03834 895-123 
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Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) wird bei der Agentur für Arbeit in Stralsund beantragt. 
Dies ist telefonisch möglich unter 01801 555111 (3,9 cent pro Minute). 



 

 

KINDERGÄRTEN MIT VERLÄNGERTEN 

ÖFFNUNGSZEITEN        
        

Yƛǘŀ αA. S. Makarenkoέ (Kommunale Trägerschaft)  
Makarenkostr. 50, 17491 Greifswald 
Ansprechpartnerin: Frau Thomas 
Telefon: 03834 812145  
E-Mail: kita-makarenko@greifswald.de 
Mo. ς Fr. 06:00 ς 17:00 Uhr, bei Bedarf 05:45 ς 20:30 Uhr  
        
Kita "Hummelhus"  
(Katzower Elternverein "Hummelhus" e. V.) 
Schulweg 3, 17509 Katzow  
Ansprechpartnerin: Frau Liefke 
Telefon: 038373 20203  
Mo. ς Fr. 06:00 ς 17:00 Uhr, verlängert bis 18:30 Uhr 
        
Kita "Weidenkätzchen" (Ill e. V.)  
Schulstr. 27 a, 17495 Karlsburg 
Ansprechpartnerin: Frau Hein 
Telefon: 038355 66565 
E-Mail: KitaWeidenkaetzchen@illev.de 
Mo. ς Fr. 06:00 ς 17:00 Uhr, bei Bedarf bis 19:00 Uhr 
    
Kita "Anne Frank" (Ill e. V.)  
Wördeländer Str. 11, 17389 Anklam 
Ansprechpartnerin: Frau Gehrke 
Telefon: 03971 210098  
E-Mail: KitaAnneFrank@illev.de 
Mo. ς Do. 06:00 - 18.00 Uhr, Fr. bis 17:00 Uhr,  
bei Bedarf bis 19:00 Uhr 
        
Freinet Kita (Arbeiter-Samariter-Bund)  
Samariterstr. 4, 17389 Anklam 
Ansprechpartnerin: Frau Haefke 
Telefon: 03971 242123  
E-Mail: freinet-kita@asb-ovp.de 
Mo. ς Fr. 06:00 ς 20:00 Uhr 
   
Kita "Sonnenblume" (Volkssolidarität)  
Ernst-Thälmann-Str. 6, 17498 Dersekow 
Ansprechpartnerin: Frau Lewerenz 
Telefon: 03834 5658 
E-Mail: kita-dersekow@volkssolidarität.de 
Mo. ς Fr. 06:00 ς 19:00 Uhr 
       
Kita "Lütt Matten" (SHIA e. V.)  
Mühlenstift 4, 17438 Wolgast 
Ansprechpartnerin: Frau Schneider 
Telefon: 03836 601952  
E-Mail: Nannette.Schneider@gmx.de 
Mo. ς Fr. 06:00 ς 18:00 Uhr 
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TAGESMÜTTER 
IN GREIFSWALD, 
ANKLAM UND 
WOLGAST 
 
Folgende Tagesmütter 
sind auf Eltern ein- 
gestellt, die 
flexibel sein 
müssen.  
Insbesondere 
Kinder von 
Eltern in einer 
Teilzeitaus- 
bildung sind  
bei ihnen will- 
kommen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Name 
 

Kontakt 
 

Adresse 
 

Name 
 

Kontakt 
 

Adresse 
 

Doris Ollermann 03971-240784 Rigaer Str. 2 Marion Klietz 03834-509737 P.-Warschow-Str. 39 
  17389 Anklam   17489 Greifswald 
Kristin Rehfeldt 03971-240187 Wilkstr. 47 Regina Lieckfeldt 03834-509478 Mittelstr. 6-7 
  17389 Anklam   17491 Greifswald 
Christin Arnim 03836-603805 Lindenweg 10 Karin Wasnick 03834-254992 Fr.-Loeffler-Str. 31 
  17438 Wolgast   17475 Greifswald 
Birgit Will & 
Elvira Albrecht 

03836-327880 Baustr. 47 
17438 Wolgast 

Astrid  
Golowka-Koch 

03834-886045 Hafenstr. 36 
17489 Greifswald 

Astrid Giermann 03836-201278 Lange Str. 21 Ramona Furth &  0162-3422722 Steinbeckerstr. 7 
  17438 Wolgast Anja Schmidt  17489 Greifswald 
Birgit Grundig 03836-600838 Fischerstr. 2 Sabine Paßlack 03834-501375 Heinr.-Heine-Str. 45 
  17438 Wolgast   17489 Greifswald 
Sylvia Janeck 03836-603974 Hellerstr. 6 Sabine Lehmann 03834-501264 Schillerstr. 47 
  17438 Wolgast   17489 Greifswald 
Antje Knop 03836-602126 Grüner Weg 11 Beate Teßmer 03834-853490 R-.Amundsen Str. 15 
  17438 Wolgast   17493 Greifswald 
Jeannine Knop 03836-204083 Sandbergstr. 27 Maria Pantermöller 03971-242012 Demminer Str. 65 
  17438 Wolgast   17389 Anklam 
Dorit Leonhardt 03836-327523 Karriner Str. 7 Sigrid Bauer 0160-97748181 Demminer Str. 29 
  17438 Wolgast   17389 Anklam 
Sybille Mann 03836-234920 Karlstr. 3 

17438 Wolgast 
Dorit & Holger Krafft 03971-214253 Albertusstr. 2 

17389 Anklam 
Marion Meinke 03836-237614 Werfstr. 26 

17438 Wolgast 
Kerstin Kerlikowsky 03971-213634 Gneveziner Damm 67, 

17389 Anklam 
Renate Rettig 0175-3325474 Bahnhofstr. 90 d Gabriele Kliebe 0152-02710398 Pasewalker Str. 37 
  17438 Wolgast   17389 Anklam 
Anke Schröter 03836-603216 Bahnhofstr. 66 

17438 Wolgast 
Rosemarie & Lothar 
Pankopf 

03971-211192 Am Stadion 18 
17389 Anklam 

Gilda Weisener 03836-602443 Am Katharinenbg. 14 Monika Reginka 03971-211092 Hamburger Ring 41 
  17438 Wolgast   17389 Anklam 
Anke Zimmermann 03836-233843 Kleinbrückenstr. 9 Birgit Schulz 03971-831191 Greifswalder Str. 27 f 
  17438 Wolgast   17389 Anklam 

   
   

   
   
   

Nützliche Tipps: Checkliste zum 
Finden der perfekten Tagesmutter 
 

V Betreuungszeit und Dauer der  
Tagespflege (ganztags/halbtags/ 
vormittags/nachmittags; wie viele 
Monate/Jahre?) 

V Tagespflegeort (Betreuung zu  
Hause oder bei der Tagesmutter?) 

V Alter der Kinder (Alter des eigenen 
Kindes und der Kinder der Tagesmutter 
sowie Anzahl der anderen Kinder) 

V Pflegegeld (Orientierung am orts- 
üblichen Stundensatz, den das 
Jugendamt zahlt; vertragliche Regelung, 
was im Pflegegeld enthalten sein soll) 

V Erziehungsstil (Übereinstimmung  
mit eigenem Erziehungsstil oder 
anderes Konzept der Tagesmutter?) 

V Betreuung im Krankheitsfall (Was 
 tun bei Krankheit der Tagesmutter, des 
Tageskinder oder eines anderen 
Kindes? Regelung der Bezahlung) 
 
Mehr unter www.tagesmutter.net 
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 WIE FINANZIERE ICH MEINE AUSBILDUNG? 

 
Die Ausbildungsvergütung, die eine Mutter oder ein Vater während der 
Ausbildung erhält, reicht zur Sicherung des Lebensunterhalts im Normalfall nicht 
aus. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, zusätzliche finanzielle Leistungen zu 
beziehen. Die Vergütung wird entsprechend der geringeren monatlichen 
Ausbildungszeit gekürzt und vom Betrieb gezahlt. Sie können aber 
Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) bei der zuständigen Agentur für Arbeit bean-
tragen, so dass Ihr monatlicher Bedarf zum großen Teil dennoch gedeckt ist. 
 

Kindergeld für sich selbst (bis 25 Jahre) bekommen Sie, 
 wenn Ihre Eltern es Ihnen zur Verfügung stellen und  
Kindergeld für Ihr eigenes Kind können Sie in jedem  
Fall bei der Familienkasse der Stralsunder Bundes- 
agentur für Arbeit beantragen. Ebenso gibt es das  
Elterngeld für ein Jahr plus zwei Monate für den  
Kindesvater. Eventuell zahlt der Kindesvater Unter- 
halt. Falls nicht, werden Unterhaltsvorschussleistungen 
 durch das Jugendamt gezahlt. Erkundigen Sie sich, ob Sie 
 ergänzendes Arbeitslosengeld II (plus Kosten der Unterkunft  
und eventuell Mehrbedarf für Alleinerziehende) beim Jobcenter Greifswald oder 
der Sozialagentur Ostvorpommern und/oder Wohngeld bei der zuständigen 
Wohngeldstelle des Sozialamtes beantragen können. Die Kita-Kosten der 
Tagesmutter werden oft zu großen Teilen erlassen, wenn Sie es bei den auf Seite 7 
angegeben Stellen beantragen. Weitere Finanzierungsmöglichkeiten finden Sie auf 
der rechten Seite. 
 

Auf jeden Fall müssen Sie alle Finanzierungsanträge rechtzeitig stellen, da stets mit 
langen Bearbeitungszeiträumen zu rechnen ist. 
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BEISPIEL: Anne ist 23 Jahre, ledig, Mutter einer sechs Monate alten Tochter und 
wohnt in einer kleinen Wohnung mit 210,- Euro Miete. Ihre Ausbildungsvergütung 
beträgt im ersten Jahr 320,- Euro*. Ihr pauschaler monatlicher Bedarf beträgt aber 
573,- Euro. Ihre Eltern verdienen 1.900,- Euro, so dass der Freibetrag nicht 
überschritten wird. Sie erhält somit 305,- Euro Berufsausbildungsbeihilfe (BAB). 
Zusätzlich erhält sie Kindergelder in Höhe von 368,- Euro, 110,- Euro Unterhalt vom 
Kindesvater, 140,- Euro Kindergeldzuschlag und für 14 Monate 300,- Euro Elterngeld, 
weil sie nicht mehr als 30 Stunden in der Woche ihrer Ausbildung nachgeht. 

* = Eine Übersicht zu den Höhen der Ausbildungsvergütungen finden Sie unter 
www.bibb.de/dav 

Berufs- 
ausbil- 

dungsbei- 
hilfe (BAB) Unterhalt von 

Eltern und vom 
Partner 

 

Wohngeld 

Kinder- 
betreuungs-

kosten 

 
evtl.  

Elterngeld Sozialgeld,  
Kosten der Unter- 
kunft, evtl. ALG II 

 
Kinder- 
zuschlag 

Mehrbedarf  
Allein- 

erziehende 

eigenes 
Kindergeld 

und vom Kind 

 
Unterhalts- 
vorschuss 

 

Ausbildungs-
vergütung 

Infografik:  
eigene Erstellung 

 



 

 
 

WIE FINANZIERE ICH MEINE AUSBILDUNG? 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

Ausbildungsvergütung erhält jeder Auszubildende 

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) deckt pauschal monatlichen Mehrbedarf 

Elterngeld 300,- Euro für 12-14 Monate (20h- bis 30h-Teilzeit) 

Eigenes Kindergeld 184,- bis 215,- Euro 

Kindergeld des Kindes 184,- bis 215,- Euro 

Kinderzuschlag max. 140,- Euro für 3 Jahre wenn kein ALG 2 

Kinderbetreuungskosten mögl. Erlass der Kinderbetreuungskosten 

Unterhaltsleistung der Eltern ergänzend zur BAB   

Unterhalt vom Partner (oder Unterhaltsvorschuss vom Jugendamt)   

Unterhaltsvorschuss 111,-/151,- Euro, 6 Jahre für Kinder bis 12. Lebensjahr 

Leistungen für Schwangere ab der 13. Schwangerschaftswoche 

Wohngeld insofern kein BAB oder ALG II bezogen wird 

SGB II (bei Sozialagentur/Jobcenter zu beantragen): 

  Arbeitslosengeld II Regelsatz 347,- Euro, wenn bei Eltern wohnend 

  Sozialgeld für das Kind, ca. 200,- Euro 

  Kosten der Unterkunft für das Kind, ca. 200,- Euro 

  Heizungsanteil für das Kind 

  Mehrbedarf für Alleinerziehende insofern man nicht mit dem Partner zusammen wohnt 

  Zuschuss Unterkunft/Heizung insofern man nicht im Elternhaus wohnt   

  

11 

Infografik:  
eigene Erstellung 

 

1. Duale Ausbildung und im eigenen Haushalt lebend? 

 

Ja, dann: 
2. Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) in der Agentur für Arbeit  

(inkl. Kinderbetreuungspauschale) beantragen 

3. b) Keine Leistungen  
nach SGB II möglich?  

 

3. a) danach ergänzende Leistungen ALG II beim Jobcenter/ Sozialagentur beantragen,  
z.B. Mehrbedarf Alleinerziehende 

4. Wohngeld in der Wohngeldstelle beantragen und  
Übernahme ungedeckter Mietkosten beim Jobcenter erfragen 

5. Kein Unterhalt  
vom Kindesvater? 

 

Kinderzuschlag bei der Familienkasse 
beantragen 

 

Unterhaltsvorschuss beim 
Jugendamt 

6. Kosten bei der  
Kinderbetreuung? 

Kinderbetreuungskostenübernahme 
beim Jugendamt beantragen 

7. in Teilzeitausbildung befindlich und 
max. 14 Monate altes Kind? 

Elterngeld beim Amt für Soziales und 
Gesundheit beantragen 

Nein, dann zu 3. a) 
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BiG - Bildungszentrum in Greifswald erstellt. Wir danken allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben. So können Sie uns erreichen: 

 

Olaf Strauß, Projektkoordinator 
Telefon: 03834 549-406, E-Mail: ostrauss@big-hgw.de 
BiG - Bildungszentrum in Greifswald gGmbH 
Feldstraße 85, 17489 Greifswald, Web: www.erfolgsfaktorausbildung.de 

 


